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Die unbedingte Wahrhaftigkeit gegen 
sich selbst und gegen andere ist die 
Grundlage, auf welcher die Statistik 

basiert.

Christian Albert Theodor Billroth, (1829 - 1894), deutscher Chirurg, 

nach ihm wurden verschiedene Operationsmethoden benannt
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 ---> Kostenstellennummern nach CURAVIVA Schweiz 110

Kostenarten nach Kontenrahmen CURAVIVA Schweiz

Pflege und 

Betreuung                     

Curaviva

3'000 Besoldungen Ärzte 3)
0

3'110 Besoldungen Pflege Fachpersonal 
1) 

715'890

3'120 Besoldungen Pflege Assistenzpersonal 1)
710'260

3'130 Besoldungen Pflegepersonal in Ausbildung 1)
69'278

32 Besoldungen andere med. Fachbereiche 
 3)

0

3'250 Besoldungen Aktivierung 2)
0

33 Besoldungen Leitung und Verwaltung  
3)

0

34 Besoldungen  Oekonomie und Hausdienst  
3)

0

35 Besoldungen  Technische Dienste  
3)

0

Total Besoldungen 1'495'428

37 Sozialversicherungsaufwand 322'440

KVG-pflichtig

Kostenträgernummern nach CURAVIVA Schweiz 210 220

Betreuung ** Pflege

Kostenarten nach Kontenrahmen CURAVIVA Schweiz Ansatz CHF Ansatz CHF

300 Besoldungen Ärzte 3)
0% 0 0% 0

311 Besoldungen Pflege Fachpersonal 
1) 

25% 178'973 75% 536'918

312 Besoldungen Pflege Assistenzpersonal 1) 30% 213'078 70% 497'182

313 Besoldungen Pflegepersonal in Ausbildung 1) 30% 20'783 70% 48'495

320 Besoldungen andere med. Fachbereiche 
 3)

0% 0 0% 0

321 Besoldungen Aktivierung 2) 0% 0 0% 0

33 Besoldungen Leitung und Verwaltung  
3)

0% 0 0% 0

34 Besoldungen  Oekonomie und Hausdienst  
3)

0% 0 0% 0

35 Besoldungen  Technische Dienste  
3)

0% 0 0% 0

37 Sozialversicherungsaufwand 28% 89'014 72% 233'426
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KostenSTELLENrechnung KostenTRÄGERrechnung

Die Leistungen und Kosten der Betagten- und Pflegeheime sind in die Bereiche 

«Pflege», «Betreuung» und «Pension» zu unterteilen, in der Kostenrechnung 

entsprechend abzugrenzen und transparent separat in Rechnung zu stellen (leistungs-

und kostenbasierte Taxgestaltung)
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Pflegefinanzierung

Zusammenhang Aufteilung P&B und Pflegebedürftigkeit
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Pflegefinanzierung

Zusammenhang Pflegkosten pro Minute und 

Pflegebedürftigkeit
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Entwicklung Kosten Pflege
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Deckungsgrad
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Pflegefinanzierung

Unterschiedlicher Handlungsbedarf (2016, 112 BPH)
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Pflegefinanzierung

BVerG Urteile

• Pflegematerialien, welche im ordentlichen Pflegeprozess in Betagten-

und Pflegeheimen von Mitarbeitenden angewendet werden, auch wenn 

sie auf der MiGeL stehen, dürfen den OKP nicht zusätzlich zu den in 

der KLV festgelegten Beiträgen in Rechnung gestellt werden

• BVerG hat nicht geklärt, was in den Fr. 9.- pro Pflegestufe OKP-Beitrag 

enthalten ist  Urteil C 3322/2015 Seite 26: «Wesentlich sei jedoch eine Aussage des BAG 

anlässlich der Sitzung mit der Gesundheitsdirektorenkonferenz (GDK), Versicherern und 

Leistungserbringern vom 16. Juli 2015. Gemäss dieser Aussage seien die Kosten für die Pflegema-

terialien, welche zum Zeitpunkt des Übergangs zur neuen Pflegefinanzierung in der SOMED-Statistik 

unter „MiGeL“ Leistungen ausgewiesen worden seien, nicht in die Berechnung der Beiträge der 

Versicherer an die Krankenpflegeleistungen gemäss Art. 7a Abs. 3 KLV eingerechnet worden.» 

• Rückabwicklung MiGeL-Pauschalen der Jahre 2015 bis 2017 seitens 

tarifsuisse ag und CSS pendent Was hätte dies für einen Einfluss auf 

die OKP-Prämienberechnung? Auch da Rückabwicklungen?
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obligatorische 

Krankenversicherung

fixer, nach Zeitaufwand abgestufter 

Beitrag, national vom EDI festgelegt

obligatorische 

Krankenversicherung

fixer, nach Zeitaufwand abgestufter 

Beitrag, national vom EDI festgelegt
Kantonal vereinbarte Pauschalvergütung der 

Kosten von Produkten auf der MiGeL

Vergütung der Kosten von Produkten auf der 

MiGeL mittels Restfinanzierung

Politische Gemeinde

Restfinanzierung der stationären 

Pflegekosten

Politische Gemeinde

Restfinanzierung der stationären 

Pflegekosten

Private
max. 20% von OKP; EL

Private
max. 20% von OKP; EL

Kostenträger der Pflegefinanzierung 

bisher

Kostenträger der Pflegefinanzierung 

gemäss BVerG Urteil(e)
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Pflegefinanzierung

Auswirkungen auf die Kostenträger
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Pflegefinanzierung

Weiteres Vorgehen MiGeL-Pauschalen

• BPH kontieren die MiGeL-Produkte wie bisher 

(KTR MiGeL) KoRe

• Kompensationsmöglichkeiten für die wegfallenden 

MiGeL-Beiträge seitens OKP werden geprüft  

Stichwort Anpassung Restfinanzierung oder 

Anpassung KLV Tarife der OKP
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Danke für's Zuhören! 

Und nun: Ihre Reaktionen, Ihre Fragen
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